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 Mehrzweckhalle wird in Lobeda gebaut

Die Politprominenz der Stadt machte
in der Februar-Sitzung des Ortsteilrates
deutlich, dass es um ein wichtiges Vo-
tum ging. Der Ausbau der Sporthalle in
Lobeda-West zu einer Mehrzweckhalle
für 3000 Zuschauer stand erneut auf der
Tagesordnung. Bei der ersten Bespre-
chung gab es einige Bedenken. Um es
vorweg zu nehmen – der Ortsteilrat hat
sich einstimmig für den Bau der Halle
entschieden. Das zeigt, dass die Stadt
Vorbehalte ausräumen konnte. Kein
Sportverein, der bisher die Halle nutzt,
wird vertrieben. Das Parkplatzproblem
wird abseits vom Wohngebiet gelöst. Die
Stadt will ein Grundstück in der Nähe der
Straßenbahnhaltestelle am Bahnhof
Göschwitz für 150 Parkplätze kaufen,
weitere 250 sollen dort durch Einmieten
auf Firmenparkplätzen dazu kommen. Es
wird angestrebt, dass die Hallenbesucher
mit dem Erwerb des Tickets eine
Straßenbahnkarte erhalten, um den öf-
fentlichen Nahverkehr zu nutzen.

Die Halle, die jetzt bereits an sieben
Tagen ausgelastet ist, wird nicht zu ei-
nem großen Eventzentrum avancieren,
so die Stadtspitze. Das lassen die
Platzkapazitäten nicht zu. Bezüglich
des Lärms, vor allem während der
Basketballspiele, der auch in der Ver-
sammlung von mehreren Anwohnern
beklagt wurde, soll die neue Halle eine
zweite Schallschutzwand zum Wohn-
gebiet erhalten. Auch das Dach wird

gedämmt. Für konkrete Gestaltungs-
pläne ist es allerdings noch zu früh,
denn aufgrund des hohen Bauvolumens
muss die Planungsleistung europaweit
ausgeschrieben werden.

Die Erweiterung, die mit über 6 Milli-
onen Euro veranschlagt ist, wird kom-
plett aus Mitteln der Stadt finanziert.
Nach der Fertigstellung wird die Halle
von KIJ betrieben, so Werkleiter
Thomas Dirkes, der sich über die Ent-
scheidung des Ortsteilrates freute.
Auch Bürgermeister Frank Schenker
(CDU) ist außerordentlich interessiert,
dass der Hallenbau Realität wird: „Sie
wird den Zielen der Sportentwicklungs-
planung gerecht, sowohl den Breiten-
als auch den Leistungssport zu för-
dern“. Stadträtin Dr. Gudrun Lukin (Die
Linke) wies darauf hin, wie wichtig die
Halle für den Schulsport sei, er könne
enorm profitieren. Auch Stadtratsvor-
sitzende Sabine Hemberger (SPD) be-
dankte sich beim Ortsteilrat für die Ent-
scheidung, die die Lebensqualität in
Lobeda nur verbessern kann.

Die Frage, ob sich die Gastronomie
der Halle mit einer Bowlingbahn verbin-
den ließe, konnte nicht abschließend
erörtert werden. Aber das Sportzentrum
entlang der Karl-Marx-Allee wird sich
weiter entwickeln. Die europaweite Aus-
schreibung der Kulturhausbrache ist
vorbereitet. Auch dort kann sich der

Geschäftsführer von jenawohnen, Stefan
Wosche-Graf, vielfältige Aktivitäten jen-
seits von Vereinssport und Kultur vor-
stellen. Ein Nutzungskonzept für die
Mehrzweckhalle, das von verschiede-
nen Politikern wegen der hohen Folge-
kosten angemahnt wurde, soll erarbei-
tet werden.

Der Stadtrat beschloss  am 24. Febru-
ar (zu Redaktionsschluss) den Bau der
Mehrzweckhalle in Lobeda-West.

So könnte die Drei-

Felder-Halle in Lobe-

da aussehen. Mei-

nen zumindest die

Planer. Der Jenaer

Stadtrat gab jetzt

Grünes Licht für das

Bauvorhaben.
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Sie fragen – wir antworten

Unser Leser Eckard Kalweit hat fest-
gestellt, dass bei der Querung der
beiden Fahrbahnen von der Zufahrt
Stadtrodaer Straße Richtung Lobeda-
West der Mittelteil für LKW zu eng ist.
Zu sehen ist das auch an den Bord-
steinen des neu gebauten Teilab-
schnittes (1. BA Erlanger Allee).
Inzwischen wurde Schotter aufgefüllt.

Die Frage: Gibt es Nachbesserungen?

Levente Sárközy, der neue Fach-
dienstleiter für Verkehrsmanagement,
antwortet, dass der Mangel bekannt ist
und gemeinsam mit dem Planungsbü-
ro an einer Lösung gearbeitet wird. Die
Bauarbeiten werden nach Ende der
Frostperiode wieder aufgenommen.
Der Schotter, der an dieser Stelle auf-
geschüttet wurde, ist eine Notmaßnah-
me für die Zeit bis zur Behebung des
Mangels.

LKW haben keine Chance: Der Radius zur

Umfahrung der Insel ist zu klein

In der letzten Ausgabe beantworte-
ten wir Uwe Bartmanns Frage nach
dem Grünen Pfeil an der Paul-Schnei-
der-Straße Richtung Erlanger Allee. Die
Antwort ist bereits überholt. Nach Aus-
sagen des zuständigen Sachbearbei-
ters der Straßenverkehrsbehörde,
Frank Höhn, muss an dieser Stelle der
Radverkehr beidseitig passieren. Des-
halb ist das Anbringen des Pfeils ver-
boten.

Kinder & Familie

Zirkusprojekt in den Osterferien

Zum zweiten Mal startet in den Oster-
ferien der „MoMoLo Express“ – das
Zirkusprojekt für Kinder und Jugendliche
im Alter von 10-18 Jahren. Das Zirkus-
lager wird in der Lobdeburgschule aufge-
schlagen. Dort wird am Sprungtrampolin,
Trapez, Vertikaltuch, BMX- und Einrad
trainiert, auf Kugel und Rola Bola balan-
ciert und dabei jongliert. In Workshops
kann Breakedance, Schauspiel, Trom-
meln, Kostümschneidern, Lichtge-
staltung und das Herstellen von Requisi-
ten unter professioneller Anleitung erlernt
werden. Seinen Abschluss findet das
Zirkuslager mit zwei Aufführungen am 1.
April. Gestartet wird am 28. März mit
ganztägigen Workshops. Interesse?
momolo@jetzweb.de oder Tel. 47 89 88.

Märchen und Film im KuBuS
Der KuBus lädt Familien zur Märchen-
stunde mit Hansi vom Märchenborn
ein. Erzählt werden Geschichten und
Lieder für Kinder ab 4 Jahre.
Sonntag, 14. März 16 Uhr

Am Sonntag, dem 28.3. gibt es wieder
die Sternstunden im KuBuS mit „Coco,
dem neugierigen Affen“. Coco ist ein nied-
licher und furchtbar neugieriger Affe. Sein
bester Freund Ted begleitet ihn mit viel
Geduld und manchmal auch ein bisschen
Hoffnungslosigkeit bei dessen aufregen-
den Entdeckungen. Kinder, Eltern und
Großeltern sind herzlich eingeladen.
Sonntag, 28. März 10 Uhr und 14 Uhr

MuKi – Aktiv
MuKi-Aktiv ist ein dreistufiges Sport-
programm für Mütter oder Väter mit Klein-
kindern im Alter von 1-3 Jahren. Der Kurs
beinhaltet Ganzkörper-Workout für Müt-
ter und altersgerechte Übungen für Klein-
kinder sowie gemeinsame Übungen zur
Eltern-Kind-Entspannung.
Ab 11.3. donnerstags von 9.30 - 11 Uhr

Veranstaltungen / Konzerte

Schätze der russischen Musik
Das ursprünglich für November geplante
Konzert „Schätze der russischen Mu-
sik“ wird am 21. März nachgeholt.
Musiker der Philharmonie Jena spie-
len Werke von Peter Tschaikowski,
Nikolai Rimski-Korsakow und Michail
Glinka. Bruno Scharnberg führt durch
den musikalischen Nachmittag. In der
Pause können die Besucher an der Bar
des LISA-Restaurants eine Tasse Kaf-
fee oder Sekt genießen. Karten sind
im Vorverkauf im Stadtteilbüro und an
der Tageskasse erhältlich.
Sonntag, 21. März 15 Uhr LISA

Lesung zum Frauentag
Zum Internationalen Frauentag lädt die
Landtagsabgeordnete Dr. Gudrun Lukin
zu einer Buchlesung mit der Autorin
Kathrin Gerlof in die Galerie Lobeda-
West ein. Kathrin Gerlof wird aus ih-
rem Buch „Alle Zeit“ lesen. In dieser
traurig-schönen Geschichte von fünf
Frauen, die einander näher stehen als
sie glauben, geht es um Altwerden, um
Liebe und Verlust, um neu gewonne-
nes Vertrauen.
Montag, 8. März 17 Uhr

Vortrag: Pflanzliche Heilkraft
Das Stadteilbüro lädt zu einem Vor-
trag über pflanzliche Heilmittel ein.
Der Jenaer Apotheker Rainer Heide
spricht zum Thema „Phytotherapie –
Medizin aus der Natur“. In seinem
Vortrag geht er auf Möglichkeiten und
Grenzen einer natürlichen Medizin ein
und gibt Erläuterungen, wie man na-
türliche Arzneimittel gewinnt und her-
stellt. Interessierte sind ganz herz-
lich eingeladen.
Dienstag, 23. März 19 Uhr

Ausstellung

Bilder von Beate Lober
Die neue Ausstellung im Stadtteilbüro
Lobeda zeigt Arbeiten aus dem vielfäl-
tigen bildkünstlerischen Schaffen von
Beate Lober, langjährige Kursleiterin
beim DRK Jena.
Zu sehen sind Landschaftsaquarelle,
farbenfreudige Temperamalerei, abs-
trakte Papiercollagen und Misch-
techniken, Stillleben in Pastell, Kohle/
Bleistift/Buntstift-Zeichnungen und freie
Kalligrafie mit Tusche.
Vernissage: 11. März 16 Uhr

Bürgerservice: Neue Zeiten
Das Bürgeramt hat ab März veränder-
te Öffnungszeiten in Lobeda:

Montags 9-16 Uhr
Mittwochs 10-18 Uhr

Damit gibt es nun einmal wöchentlich
die Möglichkeit, das Bürgeramt in den
Abendstunden in Anspruch zu neh-
men. Telefon: 49 37 77
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Bewegung ist nicht nur Balsam für den

Körper – auch die Seele bleibt gesund

Hinweise / Sonstiges

Frühlingserwachen im LISA
Wenn Sie Ihrem Winterspeck zu Lei-
be rücken wollen und schon lange den
Vorsatz haben, sich mehr zu bewegen
und gesünder zu leben - seit mehr als
10 Jahren macht der Thüringer Turn-
verband (TTV) im Sportraum des LISA
Angebote für Junge und junggebliebene
Ältere. Unter Anleitung lizensierter
Übungsleiter wird Kraft, Ausdauer, Ko-
ordination und Gleichgewicht trainiert.
Doch nicht nur der Körper wird in den
Kursen konditioniert. Die Übungs-
stunden verbessern das Gedächtnis
und die allgemeine Stimmung, sie
schaffen Geselligkeit und Freude am
Leben. Wie gut die Angebote sind, be-
weisen das Gütesiegel des Deutschen
Turnerverbandes „Pluspunkt Gesund-
heit“ und das Qualitätssiegel des Deut-
schen Olympischen Sportbundes
„Sport pro Gesundheit“, mit denen der
TTV ausgezeichnet wurde. In den be-
stehenden Gruppen gibt es noch freie
Plätze und es sind neue Kurse geplant.
Dazu gehören: Step-Aerobic/Aerobic,
Bauch-Beine-Po, Herz-Kreislauf-Trai-
ning, Rückenfitness (besonders bei
Schulter- und Rückenproblemen),
Kinderturnen, Eltern-Kind-Turnen, Sitz-
gymnastik, „Fit ins hohe Alter“ und frei-
tags „Mit Entspannung ins Wochenen-
de“ (Yoga, Tai Chi und verschiedene
andere Techniken). Anmeldungen und
Informationen bei Monika Kreisz,
Tel: 39 56 00

Hier startet Ihre Filmkarriere!

Ob als Schauspieler, Licht- und Ton-
techniker, Kameramann, Schnitt-
techniker, Maskenbildner, Kostüm-
ausstatter, Filmmusiker, Drehbuch-
autor oder Regieassistent, in diesem
Jahr haben Lobedaer die einmalige Ge-
legenheit, in alle Bereiche der Film-
kunst Einblick zu gewinnen und selbst
aktiv zu werden. Am Ende soll ein Trai-
ler entstehen – Startschuss für einen
Lobedaer Kinofilm.

Alle, die Interesse an einem Gemein-
schaftsprojekt für und in Lobeda haben,
sind am Sonntag, 7. März in den
KuBuS eingeladen, um sich in das
Vorhaben einzubringen und einen ers-
ten Schritt in Richtung „Karriere beim
Film“ zu machen. Egal ob Frau oder
Mann, jung oder alt, groß oder klein,
Einzelgänger oder Familienbande, je-
der erhält die Chance, das Projekt und
die Initiatoren kennenzulernen und die
Inhalte und Aufgaben der verschiede-
nen Bereiche bei der Filmproduktion zu
entdecken. In fortlaufenden Kursen und
Workshops wird mit erfahrenen Fach-
leuten ein realistisches Bild der jewei-
ligen Berufszweige erarbeitet und ein
Trailer entwickelt.
Die Initiatoren Streetwork Lobeda, die
Bewegungsküche und der KuBuS,
brauchen EUCH und SIE, um Holly-
wood nach Lobeda zu holen und die-
ses einmalige Projekt zu stemmen.
7. März 15 Uhr im KuBuS

Klubabend für Hobbyfilmer
Das VIDEOaktiv lädt interessierte
Videofilmer einmal monatlich zum of-
fenen Klubabend ein. Die nächsten Zu-
sammenkünfte sind am 23.3., 27.4.,
und 25.5. jeweils 19 Uhr im Stadtteil-
zentrum LISA. Hobbyfilmer, die ihre Fa-
milien- und Urlaubsfilme gut gestalten
möchten, können sich Ratschläge ho-

len und mit Gleichgesinnten austau-
schen, selbstgedrehte Filme mitzubrin-
gen und Antworten auf filmbezogene
Fragen erhalten. Der Verein versteht
sich als Anlaufpunkt und Heimstatt für
Kamerabesitzer, Filmideenfinder,
Drehbuchautoren, Tonleute und auch
technisch-organisatorisch Interessierte.
www.videoaktivjena.de

 Aktiv im KuBuS
Wer etwas für seine Fitness tun und
Lobeda neu erleben möchte, ist ganz
herzlich zu 3.000 Schritten extra mit dem
KuBuS eingeladen. KuBuS - Mitarbeiter
Dirk Rudolf führt den Rundgang und steht
auch gern für Gespräche zur Verfügung.

montags ab 10 Uhr,
mittwochs ab 17.30 Uhr

Der KuBuS bietet ab März einen neuen
Kurs „Präventionsgymnastik“. Der Kurs
beinhaltet Übungen zum Herz-Kreis-
lauftraining zum Abbau muskulärer
Dysbalance und zur Koordinations-
schulung. Ab 12.3. freitags 8-9 Uhr

Stadtteilspaziergang
Das Stadtteilbüro und das Stadt-
planungsamt werden in diesem Jahr
wieder Stadtteilspaziergänge mit Be-
wohnern durch Neu-Lobeda unterneh-
men. Der erste „Ausflug“ am Donners-
tag, dem 25.März führt vom Allende-
platz, an dem noch bis Ende April die
restlichen Bauarbeiten zur Gestaltung
der öffentlichen Grünflächen erledigt
werden, zum Klinikum Lobeda. Die Lei-
terin des Klinikum-Neubaustabes, Dr.
Karen Treuter stellt das Modell des II.
Bauabschnitts vor und steht für Fragen
zur Verfügung.
Treffpunkt: Do, 25.3. 14.30 Uhr Ein-
kaufszentrum Allendeplatz

Fortbildung für Angehörige
Eine Fortbildungsreihe für Angehörige
Demenzerkrankter bietet der DRK-
Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadt-
roda an: vom 11. März bis 6. Mai,
jeweils donnerstags von 16.30 Uhr, im
DRK Seniorenzentrum Ernst-Schneller-
Str.10. In mehreren Vorträgen erhalten
die Angehörigen Informationen, die ih-
nen die Pflege und Betreuung erkrank-
ter Familienmitglieder erleichtern sol-
len. Auch der persönliche Austausch
mit anderen Betroffenen soll ein
Schwerpunkt der Vortragsreihe sein.
Informationen und Anmeldung bei
Ulrike Wichler, Telefon 33 46 14
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Service

Beratungstage in der Galerie/Stadtteil-
büro, Tel. 36 10 57

Montags
14-16 Uhr: Bewerbungssprechstunde -
Stellenrecherchen
14-16 Uhr: Rechtsberatung zu Fragen
ALG I, ALG II, Sozialhilfe (RA Stefan Pagel)

Di, 2. 3. und 6.4.
9-15 Uhr: Ombudsstelle – Beratung und
Information für ALG-II-Empfänger

Veranstaltungshinweise

Galerie/Stadtteilbüro, Karl-Marx-Allee 28,
Tel. 36 10 57

Mo, 8.3. 17 Uhr Lesung zum Frauentag
mit Kathrin Gerlof

Do, 11.3. 16 Uhr Ausstellungseröffnung
Mi, 17.3. 16 Uhr Erzählcafé: „Von der

Mühlenstraße zum Mühltal“
Di, 23.3. 19 Uhr Vortrag „Phytotherapie

– Medizin aus der Natur“
Do, 25.3. 16.30 Uhr Treffen des Tausch-

rings
Stadtteilzentrum LISA, Werner-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 49 28 35

Sa, 13.3. 20 Uhr Familientanz mit DJ
Watzl

So, 21.3. 15 Uhr Stadtteilkonzert:
„Schätze der Russischen Musik”

Fr, 26.3. 19.30 Uhr Lesung mit Landolf
Scherzer

DRK-Seniorenzentrum, Ernst-Schneller-
Straße 10, Tel. 33 46 14

Mi, 3.3. 16.30 Uhr Angehörigengruppe
Demenzkranker

Do, 4.3. 14 Uhr Wohnberatung für Seni-
oren

Do, 11.3. 14.30 Uhr „Mutter Teresa“ -
Erzählcafé mit Bärbel Käpplinger

Do, 18.3. 14.30 Uhr „Die Spur führt nach
Drackendorf“ - Premiere der Theater-
gruppe

Di, 23.3. 14 Uhr Teenachmittag mit
Verkostung

Do, 25.3. 12 Uhr Fahrt zur Toskana
Therme (Anmeldung bis 18.3.) 14 Uhr
„Neues aus Lobeda“ mit Volker
Blumentritt

Di, 30.3. 14 Uhr Singen mit Susanne
Lehmann

Weitere Kurstermine und Veranstaltun-
gen im DRK!
AWO Begegnungsstätte, W.-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 35 87 71

Mi, 3.3. 13.30 Uhr Kleine Ausfahrt nach
Wolfersdorf  14.30 Uhr Diavortrag
„Dresden“

Mo, 8.3. 10 Uhr Frauentagsbrunch (bit-
te anmelden)

Do, 11.3. 14 Uhr Töpfern im Keramik-
verein (bitte anmelden)

So, 14.3. Sonntagswanderung (Infos in
der WBS)

Di, 16.3. 13 Uhr Teestunde mit Handar-
beiten

Mi, 31.3. 14.30 Uhr Diavortrag „Frühling
und Herbst der Dolomiten“

Weitere Kurstermine und Veranstaltun-
gen in der AWO!
KuBuS, Theobald- Renner- Straße 1a
Tel., 53 16 55

Sportkurse
Mo 10 Uhr und Mi 17.30 Uhr Gemein-

sam 3000 Schritte extra
Mo, 16.30 Uhr Kinderselbstverteidigung

19 Uhr Anfängerkurs Orientalischer
Tanz

Di, 16 Uhr Kinderturnen und Café
MamaMia, 18 Uhr Ganzkörpertraining

Mi, 16 Uhr Schach, 17 Uhr Pilates
Do, 9.30 + 10.45 Uhr Sport für junge

Mütter, 17 Uhr Sambatrommeln
Fr, 9.30 Uhr Sport für junge Mütter

Kultur
Fr, 12.3. 21 Uhr Konzertabend mit den

Bands „Redline“ und „Almost naked“
Mi, 31.3. 19 Uhr Streiflichter: „Das Le-

ben der Anderen“
Fr, 26.3. 20 Uhr Samba-Crashkurs

22 Uhr Samba-Party
Familie

So, 14.3. 16 Uhr Märchenstunde
So, 28.3. 10 u. 14 Uhr Familienkino im

KuBuS: „Coco, der neugierige Affe“
Abenteuerspielplatz, Werner-Seelen-
binder-Str. 26, Tel. 66 60 58

Öffnungszeiten: Mi-Sa 13-17 Uhr
Kinder- und Jugendzentrum KLEX,
Fregestraße 3, Tel. 63 50 90

29.3.-1.4. jeweils 10 - 18 Uhr
 Ferienangebot im Klex

6.-9.4. Ferienfahrt

Neu! Fotokurs im Stadtteilbüro
Im Rahmen des Programms STÄR-
KEN vor Ort möchte das Stadtteilbüro
erneut ein Projekt zur Verbesserung
des Lobedaer Images auflegen. 2006
waren bei einem ähnlichen Projekt über
800 Fotos von Bewohnern entstanden.
Nach 4 Jahren und zahlreichen Verän-
derungen lohnt es sich, in Lobeda er-
neut auf die Suche nach dem Beson-
deren zu gehen. Der angebotene Foto-
kurs, der von März bis Ende Juli statt-
finden soll, setzt sich aus theoreti-
schem „Unterricht“ und einem prakti-
schen Teil zusammen, so dass die The-
orie sofort in der Praxis unter Anleitung
von Olrik Drabant erprobt und umge-
setzt werden kann. Ziel ist es, persön-
liche Fertigkeiten im Umgang mit der
Kamera zu schulen, Freude an der Fo-
tografie zu entdecken, sowie den eige-
nen Stadtteil mit Hilfe von Bildern an-
deren Menschen näher zu bringen,
ganz im Sinne „Ich sehe was, was Du
nicht siehst“.

Gesucht werden vor allem erwerbslo-
se Frauen im Alter von 25-55 Jahren,
die Freude an der Fotografie haben,
gemeinsam und allein auf die Suche
nach dem Besonderen in Lobeda ge-
hen möchten, in einer Gruppe Gleich-
gesinnter mehr über die Fotografie zu
erfahren, sich selbst auch einmal vor
der Kamera zu sehen und dem Stadt-
teil mit Hilfe ihrer Bilder zu einem immer
besseren Image zu verhelfen.
Anmeldung bitte bis 15. März im
Stadtteilbüro

Kulturkalender für Lobeda
Das Stadtteilbüro hat für 2010 einen
kleinen Kulturkalender erstellt, in dem
Veranstaltungshöhepunkte und Kultur-
ereignisse 2010 und Informationen über
Vereine und Projekte zu finden sind.
Die Broschüre ist ab sofort im Stadtteil-
büro erhältlich.


